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Aktuelle Herausforderungen

ÁBesondere Herausforderung: Klimawandel in der Stadt

Lösungen

ÁSchwammstadt: Konzept ï Umsetzung ï Beispiele ï Rezeption 

ÁKein Grün ohne Blau: Neue Wasserinfrastrukturen in der Schwammstadt

ÁWasser(-kreislaufwirtschaft) in der Stadt der Zukunft

Umsetzung und Ausblick

Worüber möchte ich heute sprechen ?
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Weltweite Krisen und Umweltprobleme 

Quelle : Köster

Luftverschmutzung, Gewässerverunreinigung, Saurer Regen, Ozonloch

ÅDie Umweltprobleme der 1970er und 1980er Jahre waren dadurch geprägt, dass 

sie (technisch) lösbar waren

Und heute!?

Å Artensterben

Å Klimawandel und Wetterextreme

Å Schwindende Wasserressourcen 

Å Gesundheit é z.B. Ewigkeitschemikalien PFAS

Å é 
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Wie stellen wir uns die Stadt der Zukunft vor?

Quelle : UBA

So?
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Wie stellen wir uns die Stadt der Zukunft vor?

Quelle : UBA

Oder eher so?
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Urbane Hitzeinsel / Urban Heat Island (UHI) Effect

Quellen : Köster, Deutscher Wetterdienst

Stadt wirkt als Hitzespeicher  - kaum/keine Abkühlungseffekte
DWD: ĂTags¿ber sind die Unterschiede in der Lufttemperatur zwischen Stadt und Umland geringer. 

Die Anzahl der heißen Tage ist nur wenig erhöht, während die Anzahl der Tropennächte in Städten 

deutlich hºher als im Umland ist.ñ

https://www.dwd.de/DE/service/lexikon/Functions/glossar.html?lv2=101094&lv3=101162
https://www.dwd.de/DE/service/lexikon/Functions/glossar.html?nn=103346&lv2=102672&lv3=102802
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Klimawandel in der Stadt 

ÁDas (Stadt-)Klima verändert sich vielerorts wahrnehmbar.

ÁWetterextreme nehmen zu und Städte gelten in diesem Zusammenhang als 

besonders vulnerable Räume.

ÁEffekte des UHI werden durch den Klimawandel verstärkt

ÁIn Deutschland wird es so heiß werden wie in Südeuropa

ÁEnorme Hitzewellen, sintflutartiger Regen 

ÁDer Klimawandel wird mit seinen Extremen Städte erheblich treffen.

ÁDer Klimawandel hat erhebliche Auswirkungen auf die 

Wasserressourcen und damit auf den urbanen Wasserkreislauf. 

Die Entwicklung und Einrichtung klimaangepasster und 

resilienter Städte sind unabwendbar
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Entwicklungsziel ăSchwammstadtò

1. Stadt der Zukunft: resiliente, attraktive, sichere urbane Räume mit 

hoher Lebens- und Aufenthaltsqualität, die den Extremen des 

Klimawandels erfolgreich trotzen.

2. Klimaanpassung Í Schwammstadt - aber Schwammstadt ist 

sicherlich die konsequenteste Form der Klimaanpassung urbaner 

Räume 

3. Schwammstadt ist eine stadtweite Transformationsstrategie ï 

sie ist ein langfristiges positives Entwicklungsziel 

4. Wasser wird in den Mittelpunkt der Stadtentwicklung gestellt

5. Daseinsvorsorge - Genug Wasser für alle(s) - Schwammstadt zu 

Ende denken: eine neue urbane Wasserkreislaufwirtschaft
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Schwammstadt

Merkmale einer blau-

grünen Schwamm-

stadt 

ÅEntsiegelte, 

wasserspeichernde, 

multifunktionale und 

multi-materielle 

Strukturen

ÅAusstattung mit viel 

Stadt- und 

Gebäudegrün 

ÅBlaue Elemente: 

urbane Gewässer 

Quelle: Köster
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Bewässerung

ÅBewässerung Park- & Grünanlagen, Bäume

ÅBewässerung von Straßenbepflanzung

ÅGärten, Gründächer, Fassaden, Höfe

ÅUrbane Nahrungsmittelerzeugung

ÅVersorgung von Kleingartenkolonien

Stadt-/ Quartierskühlung

ÅVerdunstungskühlung - Vernebelung

Åunter Umständen einhergehend mit 
Bewässerungsmaßnahmen

Reinigungsmaßnahmen

ÅStraßenreinigung

ÅStaubkontrolle

ÅReinigung Kanalisation

Sonstige

ÅSpeisung urbaner Gewässer

ÅAlimentierung urbaner Habitate

Quelle: Köster

Wasserbedarfe einer Schwammstadt

Wasserbedarfe, die durch die öffentliche Trinkwasserversorgung nicht 

abgedeckt werden können bzw. für die eine Inanspruchnahme von 

Trinkwasser(-qualität) nicht erforderlich ist.
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Was muss die Schwammstadt leisten können?

Überflutungsvorsorge

Wasserspeicherung ï Steigerung des Dargebots

Wasserbereitstellung

Bewässerung

Stadtkühlung

Urbane Landwirtschaft

Reinigung

Staubkontrolle

Speisung urbaner 
Gewªsseré..

Á Die Schwammstadt ist konzeptionell und funktional 

umfassend beschrieben aber

Á technisch und im Hinblick auf die erforderlichen 

Infrastrukturen und ihrer Bewirtschaftung noch nicht 

ausreichend ausformuliert. 

Á Dies wird insbesondere dann deutlich, wenn man sich 

die Frage stellt, wie sich aus dem städtischen 

BESTAND mit ihren über Dekaden, wenn nicht 

Jahrhunderten gewachsenen wasserwirtschaftlichen 

Infrastrukturen eine Schwammstadt schaffen lässt.
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Jiaxing, China
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Shenzhen 2023
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Shenzhen 2023 ð unterirdische Kläranlage
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Was ist neu? Warum wird die Schwammstadt ein Erfolg?

Was ist neu? 

Á Schwammstadt ï Ausgangspunkt für die Modernisierung des 

urbanen Wasserkreislaufs
Á Blau-grüne Infrastrukturen an der städtischen Oberfläche 

Á Weiterentwicklung der unterirdischen grauen Infrastruktur & neue 

Bewirtschaftungsansätze ï Interaktion mit BGI

Á Einführung neuer qualitätsgesicherter Wasserversorgungskomponenten 

(Regenwasser, aufbereitetes Abwasser)

Warum wird es ein Erfolg?
Á Daseinsvorsorge: Genug Wasser für alle(s) - Sichere Wasserversorgung

Á Steigerung der städtischen Lebensqualität im Allgemeinen & im Klimawandel
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Was ist die derzeitige Praxis?

Was wir heute machen, ist (noch) keine 

Schwammstadtentwicklung

Was limitiert uns?

Á Städtischer Bestand und aktuelle Flächenbelegungen in der Stadt. Kein 

Platz für die Schwammstadt?

Á Unwillen zur Veränderung?! 

Á Schwierigkeiten beim interdisziplinären Arbeiten

Á Mangelnde rechtliche/politische Flankierung

Á Fehlende Ausführungsbestimmungen und -hinweise: alle gültigen 

Regelwerke kommen aus der alten Zeit, aber mit dem Klimawandel betreten 

wir Neuland

Á ....


